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1. Arbeitsumfeld 
 
 Berufsbildungsfachleute beherrschen die Arbeitsabläufe, die mit der beruflichen 

Grundbildung, der höheren Berufsbildung und der berufsorientierten Weiterbildung 
verbunden sind. Sie nehmen ihre Aufgaben direkt als Verantwortliche oder indirekt als 
Berater wahr und können unter Einhaltung von Vorgaben und Qualitätsnormen in ihrem 
Zuständigkeitsbereich (Behörden, Organisationen der Arbeitswelt OdA, Schulen, 
private Institutionen, Betriebe und Ausbildungsverbünde) professionell tätig sein sowie 
Projekte leiten, entwickeln und umsetzen. 

 
 
2. Arbeitsbereiche 
 
 Berufsbildungsfachleute nehmen folgende Aufgaben wahr: 

 
 
2.1 Allgemein 

 
- Vollzug von partiellen oder vollständigen Änderungen kantonaler und 
 eidgenössischer Gesetze und Ausführungsbestimmungen 
- Sicherstellung der kundenorientierten Abwicklung im Zuständigkeitsbereich 
- Einführung neuer Bildungserlasse 
- Aktives und am Bedarf orientiertes Lehrstellenmarketing 
- Durchführung von Berufsbildungskampagnen 
- Mitarbeit in Kommissionen und Arbeitsgruppen 
- Förderung der Lernortkooperation (Betrieb, überbetrieblicher Kurs,  
 Berufsfachschule) 
- Förderung und Überwachung der Qualität durch Supportleistungen und Controlling 

 
 
2.2 Berufliche Grundbildung 
 

- Organisation der beruflichen Grundbildung im Betrieb als Berufsbildner 
- Tätigkeit in der Lehraufsicht 
- Organisation von Qualifikationsverfahren 
- Koordination und Beratung von Bildungsprozessen 

 
 
2.3 Höhere Berufsbildung und berufsorientierte Weiterbildung 

 
- Konzipierung und Durchführung von Bildungsveranstaltungen 
 

In Zusammenarbeit mit den zuständigen Gremien: 
- Entwicklung von Prüfungsordnungen und Wegleitungen 
- Entwicklung von Weiterbildungskonzepten 
- Organisation von Berufs- und höheren Fachprüfungen 
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3. Arbeitsorte 
 
 Berufsbildungsfachleute arbeiten in 

- Berufsbildungsämtern der öffentlichen Verwaltung 
- Berufsbildungssekretariaten der Organisationen der Arbeitswelt OdA 

(Arbeitgeber-und Arbeitnehmer-Organisationen) 
- Lehrbetrieben und Ausbildungsverbünden 

 
 

 
4. Kompetenzen 

 
4.1 Fach- und Methodenkompetenz 
 
 Berufsbildungsfachleute verfügen über erweiterte Kenntnisse 

- des Coachings (von Lernenden) 
- des Projektmanagements (Berufsbildungsprojekte) 
- der Qualitätssicherung (in der beruflichen Grundbildung und 

der höheren Berufs- und Weiterbildung) 
- des Berufsbildungsrechts 
 

 und haben gelernt, diese im Zuständigkeitsbereich ziel- und partnerorientiert 
anzuwenden. 
 

 
4.2 Persönlichkeits- und Sozialkompetenz 

 
 Berufsbildungsfachleute verfügen über eine grosse Dienstleistungsbereitschaft und 

sind mit ihrem sicheren Auftreten in der Lage 
- selbständig und verantwortungsvoll zu handeln 
- flexibel zu reagieren 
- mit Belastungen und Veränderungen umzugehen 
- die eigene Person und das Wirken des Handelns zu reflektieren 
- mit Kritik und Konflikten umzugehen 
- team- und lösungsorientiert zu arbeiten 

 
 
4.3 Führungskompetenz 

 
Berufsbildungsfachleute sind fähig 
- Mitarbeitende im Bildungsbereich und Lernende zu führen und zu fördern 
- das berufliche Wissen weiterzugeben 
- die geeignete Methode zu wählen, welche die selbständige Gesamtführung oder 
 die Führung einzelner Teilbereiche im Zuständigkeitsbereich erfordert, und diese 
 zielorientiert umzusetzen 
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4.4 Handlungskompetenz 
 

 Berufsbildungsfachleute verfügen über die notwendigen Kompetenzen, um in den 
Bereichen berufliche Grundbildung, höhere Berufsbildung und berufsorientierte 
Weiterbildung professionell tätig zu sein und Projekte zu leiten, zu entwickeln und 
umzusetzen. Sie sind beispielsweise fähig, administrative Aufgaben in der Lehraufsicht 
zu erledigen, Lehrverträge zu verwalten, Lehrstellenmarketing zu betreiben, 
Berufsbildungskampagnen durchzuführen, neue Verordnungen über die berufliche 
Grundbildung einzuführen, Qualifikationsverfahren zu organisieren sowie 
Bildungsveranstaltungen zu konzipieren und durchzuführen. 

 
 Insbesondere bedeutet dies: 

- Sie sind fähig, die berufliche Grundbildung aufgrund von Veränderungen in der 
Arbeitswelt und in der Gesellschaft weiter zu entwickeln. 

- Sie sind fähig, unter Berücksichtigung der organisatorischen, institutionellen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, Angebote der höheren Berufsbildung und 
der berufsorientierten Weiterbildung zu konzipieren und weiter zu entwickeln. 

- Sie können die Rolle als Berufsbildnerin/Berufsbildner in einem Betrieb 
übernehmen, in welchem sie die berufliche Grundbildung organisieren  und 
durchführen. 

- Sie erstellen das Anforderungsprofil für die Auswahl von Lernenden, steuern den 
Rekrutierungsprozess, planen das Ausbildungsprogramm und legen das 
Bewertungsverfahren fest. 

- Sie können in ihrem Zuständigkeitsbereich (Behörden, OdA, private Schulen und 
Institutionen, Betriebe und Ausbildungsverbünde) Berufsbildungsprojekte unter 
Einhaltung von Vorgaben und Qualitätsnormen entwickeln und Massnahmen 
partnergerecht umsetzen. 

- Sie können wirtschaftliche, technologische und demografische Entwicklungen 
interpretieren, Folgerungen daraus ziehen und entsprechend umsetzen. 

- Sie sind fähig, in unvorhersehbaren Situationen flexibel und kompetent zu reagieren 
und Lösungen zu erarbeiten. 

- Sie sind in der Lage, auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der Bildungsarbeit 
schnell zu reagieren und die entsprechenden Anpassungen vorzunehmen. 

- Sie kennen die Rechte der Lernenden und Lehrenden und können diese 
entsprechend beraten. 

- Sie fördern durch ihr verantwortungsbewusstes Kommunizieren und Handeln die 
Beziehungen unter den Bildungspartnern und können damit einen optimalen Ablauf 
der Aus- und Weiterbildungen schaffen. 

 
 
5. Berufsbezeichnung 
 
 Berufsbildungsfachleute erlangen nach bestandener Abschlussprüfung die Berufs- 
 bezeichnung: 
 

- Berufsbildungsfachfrau/Berufsbildungsfachmann mit eidgenössischem 
Fachausweis 

- Spécialist/e en formation professionelle avec brevet fédéral 
- Specialista della formazione professionale con attestato professionale federale 
- Vocational Education and Training Specialist with Advanced Federal Certificate of 

Higher VET 
 


